
 

 

 

 

Der Familienbetrieb Heidrun und Lothar Kümmerle aus Stetten am Heuchelberg, einer Teilgemeinde von 

Schwaigern, ist ein landwirtschaftlicher Vollerwerbsbetrieb im Landkreis Heilbronn mit langjähriger Tradition. 

Die idyllische Lage im Kraichgau eröffnet viele Möglichkeiten des betrieblichen Wachstums. Deshalb ist der 

vielseitig strukturierte Betrieb wirtschaftlich sehr erfolgreich und bereits in der dritten Generation im 

Familienbesitz.  

Als „Demonstrationsbetrieb integrierter Pflanzenschutz“ ist der Betrieb Kümmerle heute ein Vorzeigebetrieb der 

die baden-württembergische Landwirtschaft sowohl durch seine Betriebsstruktur als auch durch die 

Betriebsgröße wunderbar repräsentiert. Gepaart mit einer gewissen Grundflexibilität haben die Betriebsleiter die 

Zeichen der Zeit rechtzeitig erkannt und den Betrieb nach und nach mit großem Erfolg umstrukturiert.  

Auf einer Gesamtfläche von rund 100 ha Ackerland gehören Winterweizen, Wintergerste, Sommergerste, 

Winterraps und Zuckerrüben zu den Leitkulturen, Senf wird zur Vermehrung angebaut. Die Grünlandfläche 

beträgt rund 10 ha. Das gewonnene Heu geht ausschließlich in die betriebliche Nutzung. Die Vielfalt der 

Anbaukulturen wird komplettiert durch ca. 8,5 ha Rebfläche. Hauptsorten sind Riesling, Weiß-, Grau- und 

Spätburgunder sowie die für die Anbauregion Württemberg typischen Rebsorten Trollinger und Lemberger. 

Nach 30 Jahren Ferkelerzeugung entschloss sich das Betriebsleiterehepaar Kümmerle aus 

arbeitswirtschaftlichen Gründen im Jahre 1999, die Schweinehaltung aufzugeben und sich komplett neu zu 

orientieren. In diesem Zuge wurden in das leere Stallgebäude attraktive Pferdeboxen mit Innen- und 

Außenbereich eingebaut. Zu den bereits bestehenden Gebäuden wurde wenig später noch eine Reithalle mit 

angrenzendem Stalltrakt erstellt, so dass heute 28 Pensionspferde in den Stallungen beheimatet sind. 

Pferdeliebhaber kommen hier voll auf ihre Kosten, denn die Region bietet nicht nur sehr schöne Reitwege, sie 

ist auch für Reitwanderungen und mehrtägige Ausritte bestens geeignet. Der Reiterhof lädt ein zum Verweilen. 

Im eigenen Maschinenpark sind zwei Mähdrescher enthalten, die in der Erntezeit auch überbetrieblich 

eingesetzt werden, um im Lohn ca. 350 ha Flächen von Berufskollegen in der Region zu beernten. 

Die meisten der landwirtschaftlichen Flächen liegen außerhalb von Wasserschutzgebieten. Dort werden aktuell 

amtliche Pflanzenschutzversuche und Demonstrationsversuche angelegt. Auch die über die baden-

württembergischen Landesgrenzen hinaus bekannten „Landesversuche Pflanzenschutz“ sowie wissenschaftliche 

Grundlagenversuche werden seit vielen Jahren auf den Flächen des Betriebs Kümmerle durchgeführt. Zudem 

werden im Rahmen von Validierungsversuchen die Beratungsaussagen neuer Prognosesysteme im 

ackerbaulichen Pflanzenschutz auf den Flächen überprüft. Die daraus resultierenden Beratungsempfehlungen 

werden in die Entscheidungsfindung für oder auch gegen die Durchführung von Pflanzenschutzmaßnahmen 

eingebaut. 

Der Betrieb nimmt seit dem Jahr 2014 am Modellvorhaben „Demonstrationsbetriebe integrierter 

Pflanzenschutz“ teil. Als verantwortungsbewusster Landbewirtschafter ist Familie Kümmerle stets daran 

interessiert, die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln auf das notwendige Maß zu begrenzen.  
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Regelmäßige persönliche Flächenkontrollen werden durch die intensive Nutzung von Prognosesystemen 

ergänzt. Die Befallssituation, die die Basis ist für die Entscheidung zur Durchführung von 

Pflanzenschutzmaßnahmen, hat der Betriebsleiter stets im Blick. Auf dieser Basis erfolgt die Ausbringung von 

Pflanzenschutzmitteln nach Bedarf und wenn es absolut notwendig ist. Auf dem Betrieb werden sehr gerne auch 

neue, innovative Pflanzenschutzelemente ausprobiert. Bei Erfolg wird versucht, diese neuen Möglichkeiten in 

den Betriebsablauf zu integrieren. 

 

Daten zum Betrieb: 

100 ha Ackerland 

10 ha Grünland 

8,5 ha Rebflächen 

 

Ø Schlaggröße: 2,0 ha 

 

Bodenpunkte: 65 

Höhe über NN: 197 m 

Ø Temperatur: 10,8 °C 

Niederschlag: 528 mm/a 

 

Anbauspektrum: 

Winterweizen, Winterraps, Wintergerste, 

Sommergerste, Emmer, Zuckerrüben, 

Sojabohnen, Senf 

 

Tierbestand: 

Pensionspferde 

Ansprechpartner 

Landwirtschaftliches Technologiezentrum 

Augustenberg 
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